
schnell! lauft weg! 
eine razzia! die cops

sind da!

ich war's nicht! man hat
mich gezwungen! ich werd

kronzeuge!

miss
white?

sie 
hier? so
früh im
jahr?

ich nehme an, dies 
ist eine ratsversamm-
lung? wenn ja, warum
leitet dun sie, und nicht

weyland smith?

kann mir jemand
erklären, was hier

vorgeht?

eine ratsversamm-
lung? natürlich, ja--
alles ganz harmlos. 

ich kann nicht in 
den knast! ich bin 

zu zart!

kann mal einer 
dieses verdammte

huhn erwür... äh, ich
meine... zur ruhe 

bringen?!

zu ehren von snow whites plötzlichem
besuch schlage ich vor, wir verschieben 
den rest des treffens, damit wir sie 

willkommen heissen können.

warum? was 
haben wir zu ver-

bergen? 

das ist
regelwid-
rig!

unsinn! es ist nicht 
gegen die regeln, sich zu 
vertagen! hiermit vertage 
ich also die sitzung!



inzwischen...
tut mir leid, 

leute, aber snow
white ist ein paar

tage weg. 

alle termine 
sind deshalb auf
nächste woche
verschoben.

um notfälle 
kümmert sich bigby

wolf. 

warum müssen wir 
warten? warum hilfst 

du uns nicht?

aber
schatz...

wir haben ein 
anrecht auf service,

boy blue. 
ist eine 

verstopfte toilette
ein notfall?

wir haben
rechte!

wenn alles 
abgesagt ist, warum
gehst du dann ins

büro?

ich arbeite 
nur ein paar akten

auf-- echt!

bitte
geht nach hause.
nächste woche
haben wir wie-

der auf. 

puh!



tja, bufkin, 
wie ich sehe, hast 
du den tag vertrö-
delt. kein einziges
buch ist einge-

räumt. 

bufkin?

bufkin!

oh 
nein. 

bufkin 
hast du etwa
getrunken?

gans 
rescht, buby

boy. 

verdammt!
bufkin!

böser
affe!

wenni katse 
weck is, dansen 
die mäuse. 

auf in 
den kampf, 
o mama--

oh mein gott! 
sag nicht, du hast 

es getan!

hihi 
hihihi hihihi 
hihiii!

-- vorm 
kampf denk ich

nur an
dich!

du hast den 
verfluchten ritter
wieder besoffen ge-
macht? nach dem
chaos letztes

mal?



nur wenig 
später...

sie sind 
früh dran dies 
jahr, miss 
white. 

das ist 
ganz gut so, wie 
es aussieht. 

sollten sie 
mir nicht erzählen,
wobei ich sie heute
nachmittag über-
rascht habe?

sicher, 
miss white. 

sieh sich einer diese 
niedlichen schweine an! wie 

bei richtigen leuten 
zu haus!

wir sind
richtige leute,
miss red. 

worum ging 
es bei der ver-
sammlung, 
dun?

worum wohl, so kurz 
nach dem gedenktag? es 

ging darum, in die heimat ein-
zumarschieren und sie vom 
feind und seinen hölli-
schen helfern zu 

befreien. 

sie klingen 
fast wie ein heimat-

aktivist. 

ich bin es. und ich
schäme mich nicht

dafür. 



kaum zu fassen. und 
gibt es noch mehr davon
hier auf der farm?

hunderte. die grosse
mehrheit von
uns. tat-
sache. 

seit 
wann?

schon bevor
es eine offizielle
bezeichnung da-

für gab.

warum? dun? posey? ihr wollt 
wirklich euer leben aufs spiel setzen 
für den sinnlosen versuch, die alten 
märchenländer zurückzuerobern?

wir sehen nicht menschlich genug aus, um 
froh und vergnügt bei den normalos in der 

grossstadt leben zu können, so wie sie. sie können
sich die ganze welt ansehen, wenn es ihnen gefällt.

und wir sitzen für immer und ewig an diesem 
fleck fest. 

wir können keinen schritt ausserhalb dieses 
gefangenenlagers tun, weil wir uns an das gesetz 
halten müssen, dass unsere wahre natur den sterb-
lichen verborgen bleiben soll. denn es ist ja zu
befürchten, dass ein sprechendes schwein oder 

ein lebendiger riese sozusagen die katze 
aus dem sack lässt.


